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Herren Kreisliga A Süd

Tischtennis Mötzingen II : Tischtennis Schönbuch II 
Samstag, 20.04.2024, 18:00 Uhr

Sieg für Tischtennis Mötzingen II in der Herren Kreisliga A 
Süd

Im Spiel der Herren Kreisliga A Süd traf die Mannschaft Tischtennis Mötzingen II am vergangenen
Samstag im 18. Saisonspiel auf die Mannschaft Tischtennis Schönbuch II. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Dabei kamen die beteiligten Personen allerdings in den Genuss von 7 Fünf-Satz-
Spielen. Den Siegpunkt erspielte Axel Schneider. Garant für diesen Heimspielsieg waren Müller,
Aleksic und Schneider, die all ihre Partien siegreich gestalteten. Bemerkenswert war, dass
Tischtennis Mötzingen II dieses Match mit 2 und Tischtennis Schönbuch II mit 2 Ersatzspielern
bestreiten musste.

Los ging es mit den Doppeln. In toller Verfassung präsentierten sich Baumann / Schurer im ersten
Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Zaiser /
Maurer. Zwar brachten Vogelgsang / Eisenhardt Müller / Sindlinger phasenweise in Bedrängnis,
doch am Ende setzten sich Müller / Sindlinger mit 3:1 durch. Einen starken kämpferischen Auftritt
hatten Aleksic / Schneider, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Kröger / Maurer wettgemacht und
das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Die Aufholjagd wurde somit belohnt.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Aleksic / Schneider mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewannen. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Wilfried Baumann war in der Partie
gegen Niklas Zaiser nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnte derweil Sebastian Schurer beim 2:3 gegen Ruben Vogelgsang. Das Spiel, in
das er als Außenseiter gegangen war, verlor Schurer dennoch im 5. Satz. Beim Spielstand von 3:2
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Joel Müller bezwang anschließend
David Eisenhardt in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:
2 Sätzen. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Ivan Aleksic überzeugte im
Match gegen Valentin Kröger, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt
auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Wenig später stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Axel Schneider
gewann anschließend sein Spiel gegen Andreas Maurer eher ungefährdet mit 3:0. Das war ein
souveräner Sieg. Lange dagegenhalten konnte im Anschluss Matthias Sindlinger beim 2:3 gegen
Luis Jean Maurer. Das Spiel, das bereits von der Papierform als eng erwartet werden konnte, verlor
Sindlinger dennoch im 5. Satz. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Ruben Vogelgsang war für Wilfried Baumann schlussendlich wenig zu holen
und der Punkt ging verdient an die Gäste. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von
Baumann nun bei 17 Siegen und 8 Niederlagen. Auf Messers Schneide stand danach die Partie
zwischen Sebastian Schurer und Niklas Zaiser, bevor sich der Gastspieler mit 4:11, 6:11, 11:4, 12:
10, 5:11 durchsetzte. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Zaiser nun bei 15:4 seit Beginn der Serie.
Joel Müller konnte dann einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Valentin Kröger beim 3:1
nicht voll zur Entfaltung kommen. Mittlerweile stand es damit 7:5. Auf verlorenem Posten stand Ivan
Aleksic in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen David Eisenhardt, kämpfte sich dann jedoch
erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Dramatischer hätte
der Spielverlauf kaum sein können. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung für Aleksic zu Ende ging. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang
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Axel Schneider Luis Jean Maurer in fünf Sätzen. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Mit dem letzten Match des Tages
war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team Tischtennis Mötzingen II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 32:4 bei 16 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft Tischtennis Schönbuch II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 16:20. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 Tischtennis Mötzingen II

Doppel: Baumann / Schurer 0:1, Müller / Sindlinger 1:0, Aleksic / Schneider 1:0 
Einzel: W. Baumann 1:1, S. Schurer 0:2, J. Müller 2:0, I. Aleksic 2:0, A. Schneider 2:0, M. Sindlinger
0:1 

 Tischtennis Schönbuch II
Doppel: Vogelgsang / Eisenhardt 0:1, Zaiser / Maurer 1:0, Kröger / Maurer 0:1 
Einzel: R. Vogelgsang 2:0, N. Zaiser 1:1, V. Kröger 0:2, D. Eisenhardt 0:2, L. Maurer 1:1, A. Maurer
0:1


